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tegianat
Da in der april-nummer im beitrag von Kathrin Schölly die daten der CBF-treffs
der regionalgruppe Bern total falsch angegeben wurden, hier nochmals die
richtigen angaben zum drucken:

CBF-regionalgruppe Bern:

Jeden ersten montag stamm im restaurant Beaulieu am Falkenplatz in
der Länggasse (rollstuhlfahrer benützen mit vorteil den eingang über die
gartenwirtschaft).
Jeden dritten freitag im monat treff in der Brunngasse 17.

PULS
Was der behinderte wissen sollte

Zollgebühren und WUST:

Beschafft sich der behinderte ein auto oder einen im ausländ hergestellten
elektr. fahrstuhl, so werden ihm diese gebühren erlassen, sofern er für das auto
einen amortisationsbeitrag der iv bekommt.
Kontrollschild für elektr. fahrstühle:
Ab 1.1.1980 müssen elektr. fahrstühle mit einem kontrollschild versehen werden.

Auch ist eine prüfung abzulegen. Auch dann wenn man gehsteig fährt. Es
empfiehlt sich eine Privathaftpflichtversicherung abzuschliessen. (kosten ca.
40.-/jähr) Diese deckt schaden wenn in einem geschäft etwas beschädigt wird,
oder jemand angefahren wird.
Tram und bus:

In den Städten Bern, Zürich, Winterthur, Aarau, Genf können behinderte gratis
tram und bus benützen, wenn sie am entsprechenden ort die Schriften hinterlegen

und nicht mehr als 1000.- im monat verdienen.
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